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Ein FiLmjahr ist um. Das siebente nach dem einem Guß nicht denoobar sei. Er ist ei!ll einen .,Helden"-Film sehen wollten, der sict. 

Ende des Krieges, der Deubsob<Iand Vlertellte . Produkt das man unter das Motto .,VJele dann als anständj,ger Versuch einer Geschlicht~­
Was ist _ diesseits des Vorhan!JIS - ge- Köche ~erderben den Brei" stellen muß. J eder deutu.ng entpuppte. Ein ganz heißes Eisen 

schehen? Lohnt es, in den Kritilken des Jahres tut seinen Senf da11u, de~ Mann, der das Geld faßte Litva.k in seinem hervorragenden Film 
herumzulblättern? Begann das Jahr rucht rmt gilbt, der Staat, der die BürgschaJt verleiht, um .. Entsohei.dung vor Morgengrauen" an und 

Der Teufel ste!H Monsieur Darcy ein Bein"? sie ?ill verlieren 'lllld sich am Steuerzaihler zwang d1e Zuschauer z·u einer Gewissens-
Ja, so begann es. ~urt Meise! hatte diesen schad-los z·u halten der Produzent, der ein per- erforsch'l!Jlg, wie nrur weruke Filme nach dem 
beachtenswerten Film gemacht und 11hn dann söruliches Starlet ~terlbringen möchte: der Ver- Kriege s.ie fordern konnten~ .,Der unsichtbare 
le ider in .,Dämonische Liebe" umbeti te.It. Und lei;ber, der einen zügi·g.en Titel wünscht, und Feind" schilderte . (unter dem im Engtischen 
einen Sel'bsbmord hartte er in ein H&ppy-End der 'f.heaterbesitzer, der ein Happy-End halben besseren Titel .,Die Schallgrenze") die Bewä.J-
umgebogen. Damit bekam sein Film einen möchte Anders ist es nämlich nicht denkbar, tigung ein es technischen Problems un.d Elia 
Plattfuß . . . daß ~te Kameramänner, gute Ateliers, gute Kazan stellte mit seinem Film .,Vi,;a Zrupata!" 

Dann kam ein Fiilm .,Priman·erinnen", von Entwi·ckhmgsanstalten und gute Vorlii'hrungen, in hinreißender Weise den Kampf eines mexi-
dem die Primanerinnen sagten, er sei un- und endlich !brauchbare Darstel ler und Re- kan.ilschen Freiheibshe.lden (a Ia Giruliano) dar. 
typ isch für sie. . gisseure es ein!fach nich•t lferti·gbringen, einen Max Ophüls wagte die, man möchte sagen 

Und danach .,Gilt im Zoo", in dem e~ne Film z,ustil'nde zu bringen, der auch einmal Men- ImpressiOnis tische Bewältigung von drei No-
Froo _ leider nur eine , Irene von Meyendot1ff sehen jenseits der Grenzen beeindmak.t. Der vellen Maupassants unter dem Titel ., Plä&ier", 
_ mit Bestien umzugehen vers tand. Auch d1es auch, ein. ma I nur, international prejiSIW'Ürdiog ood das Jahresende brachte noch eine Köstlich-
wird nur erwähnt, wei.J unsere Rückschau se•in könnte. keit der Revue .,Ein Amerikaner in Paris". 
klären möchte, weshalb es dem deutschen Hier ein Blick über die F11me, die uns das Das sind einige Fi.lme, die die w e lt 
Film 150 schwer fiel, zu überzeugen. . Ausland zeigte: Da war .,Korufli'kt des Her- Deutschland bot, wobei in Betracht gezo-

Es kam di e neue .,Alraune ". Woran sch~l- zens" , die mit äußerster Del1katesse dar- gen werden muß, daß di e genil'nnten Wer1k:e 
terte sie? An der Regie . . Erich von Stroherm gestellte Tragikomödie ein~s Mittel_schruUehrer~, a·us drei Ländern stamme n, aus England, 
lichien aller Dämonie entleert. Die Besterberg den MiChael Redgr<~ve sp1eHe. W~r sa!hen mlt Fril'rukreJ·ch und Amerika . 
schlug Kurfürstenda=töne an · · · 1liefinnerlichem Vergnügen .,Einmal MiiHionär Andererseits: welche Filme sind noch nicht 

.,Türme des Schweigens" leitete · mit schö- sein" mit Alec Guiness. Bei Duvivier.s Fi•lm zu uns gekommert? Wanrm enthält man un,; 
nen Wüstenaufnahmen ein, bot g·ute soh~u- .,Don . CamiLlo und. Peppone" vereilruiJgte siah .. Wunder in Maäland" und. ,.Verobotene Spiele" 
spiele rische Leistw1gen und entpuppte s1ch zum ersten Male die Kritilk m it dem a'llerletzten vor? 
dann als eine qualitätsvolle Emschlafdroge. La;ien z,u d em ei.nmlütilc;en Urtei·l, daß hier . Am 10: Juni schrie b der .,Mittag" unter dem 

Gegen Jah resellide kam .,Cuha Ca~ban<~". mensch:lich Bewegendes mi~ dem ~it- T1tel ,.D1e große Chan ce : deutsche FHm-
Unsere große Frau mit der t•leifdekolletJerten tel des F.illm.s gesohaJ.fen word_en se1, Chapl~ konjull!ktur", daß das Publikum zum ersten 
Stimme sang. Sonst un.d auch so waren es .,Heiratssahwindler von ParJs" st~Hte ~me Male dringend. nach d e u t s c lh er Filmkost 
Remin·Lszenzen. . . • schaue rhohe Gleichung a~f: .,Ich darf ~·loht v~rlange. Das war ein wichtiger Fingerzeig. 

Und die ,.IHusJOn m Mo11 . Da- geschah es, morden, wenn •eh nur e1n ~tz~d. IUID~rm~e. D1e deutsche Produktion mußte nun aufs 
daß das Dr eh buch in einer Schlußszene den, I!r;nJe ioh _Mi llione~ um, . 1m . Kt1~, bm Jch., äußerste aufpassen. Die Chance i·st, wie es 
Film in die Luft jagte. . strafilos," E_m m semer Woch~w;rke!•t ikaUIIII b~ .. , scheint, bereits vertan. Man hat sich auf Feld-, 

Dies ist nur eine k leme AuswaJhl. Aus· g~fener Film! .,Der Fall C1cero steLlte an Wald- und Wiesenlfi.Jme ver.Jegt und eine 
gelassen sind alle Fi1lme, die - schon vom feiner Forlll Be.ge~nisse ~ von Pa.p.en dar. \ Militärkonjunktur zu wittern gegl<iubt, aJber das 
Titel her - mit Gefühlskhschees arbeiteten ,.Rammel, der VI' ·stenf;uchs • wa~ ll1l>Oife~n junge Kinopublilk.um ha,t öde Kasernemvitze a:b-
und die gläserne, beliebte Welt der unechten wichtig, als er Zehntooserude he!1bellockte, die gelehnt. Ein gutes Zeichen für unsere her<ln-
Gesta.Jten aufbauten. · · wachiS ende Jugend. WCIJIS die Rosen- und 

Das Facit ist beiSchämend u111d aufregend; Veilchenfi.lme anbelangt, so kann man hoffen, 
Es sche.illlt, als ob em deutscher Film .a u daß die Uber.fütter-ung damit zu einem Er-

wachen und zu einem Verl<~ngen nach echter 
Kost llühren wird. Hans Schaarwächter 


